
Konzert am Samstag,
3. Juni 2017, 20 Uhr,
Neuenburg am Rhein,
Stadthaus
Bereits zum vierten Mal kommt
die Kölner Kultband für ein Kon-
zert in die Zähringerstadt. Am
Samstag, 3. Juni ab 20.00 Uhr
steht die Band wieder auf der
Bühne im Neuenburger Stadt-
haus. Der Einlass ist um 19.00
Uhr.
Mit im Gepäck hat die Band auch
das aktuelle Album „Alles op An-
fang“: Zurück dahin, wieman frü-
her Musik aufgenommen hat.
Die Höhner in neuer Formation
und mit jeder Menge gesammel-
ter Lebens- und musikalischer
Erfahrung haben dieses Album
gemeinsam im Recall-Studio in
Südfrankreich eingespielt. Nach
althergebrachter Art: Viele Tage
wurde zusammen kreativ musi-
ziert und aufgezeichnet, vonmor-
gens bis abends spät. Das Ergeb-
nis hat – wie die Band es selber
gerne bezeichnet – „Die Kraft der
sechs Herzen!“….

DieHÖHNER inConcertBewirtet wird das Publikum mit
typisch kölschen Spezialitäten.
Im Anschluss an das Konzert gibt
es wieder jede Menge Musik mit
einem DJ.

Vorverkauf:
Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein,
Rathausplatz 5

Hauptstelle der Sparkasse
Markgräflerland in Müllheim
Werderstraße 42-44
79379 Müllheim
Telefon: 07621-976-0

Sparkasse Markgräflerland
Geschäftsstelle Neuenburg
Breisacher Straße 2
79395 Neuenburg am Rhein
Telefon: 07621-976-0

oder:www.reservix.de

Die Konzertkarten kosten im Vor-
verkauf 33,00 €, an der Abend-
kasse 35,00 €.
Es gibt nur Stehplatzkarten.

Auftaktworkshop der
Fußverkehrs-Checks 2017
in Neuenburg am Rhein
Am 05. Juli 2017 startet Neuen-
burg die Fußverkehrs-Checks
2017 mit einem Auftaktwork-
shop. Bürger/innen sind eingela-
den gemeinsam mit Vertreter/
innen der Verwaltung, der Politik
und Verbände die Belange der
Fußgänger zu diskutieren. Ziel
ist, dass unterschiedliche Akteu-
re Fragestellungen des Fußver-
kehrs aus verschiedenen Blick-
winkeln beleuchten. Kern des
Projekts sind zwei Begehungen
beidenenvorOrtdieSituationder
Fußgänger analysiert wird.
Die Fußverkehrs-Checks werden
vomMinisterium für Verkehr Ba-
den-Württemberg unterstützt.

Beim Auftaktworkshop werden
die thematischen und räumli-
chen Schwerpunkte vorgestellt
und diskutiert, sowie die zwei Be-
gehungen vorbereitet. Bürger/
innen sind herzlich eingeladen
sich einzubringen.
DerAuftaktworkshop findet statt:
Datum: 05. Juli 2017
Uhrzeit: 17.30 Uhr
Ort: Bildungshaus
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, bitten wir Interessierte, sich
biszum28.06.2017beiFrauFahr-
länder anzumelden.
Die Begehungen finden in der
Kernstadt statt und werden vor-
rangig Fragen im Hinblick auf si-
chereSchulwegeundguteAnbin-
dungen zum Märktezentrum für
Seniorenvertiefen.FolgendeTer-
minesind fürdieBegehungenan-
gedacht: 20. Juli 2017 ab 16.30 h
und 28. September 2017 eben-
falls ab 16.30 Uhr. Bei einem Ab-

schlussworkshop im November
werden die Inhalte und Ergebnis-
se der Begehungen zusammen-
fassend vorgestellt und erste Lö-
sungsansätze und mögliche
Maßnahmen vertieft erörtert. In
der Umsetzung des Projekts wird
die Stadt Neuenburg am Rhein
von dem Fachbüro Planersocie-
tät unterstützt.
Aufgrund der Erfolge der vergan-
genen beiden Jahre startet die
landesweite Maßnahme in die-
sem Jahr bereits in die dritte
Runde. Bis 2030 sollen landes-
weit 30Prozent allerWege zuFuß
zurückgelegt werden. Die Fuß-
verkehrs-Checks bringen die
Förderung des Fußverkehrs auf
lokaler Ebene entscheidend vor-
an und rücken die Belange der
Fußgänger/innen stärker in das
Bewusstsein von Politik und Ver-
waltung.Neuenburg amRhein ist
eine von 9Kommunen, die an den

Fußverkehrs-Checks 2017: Le-
bensqualität gestalten! des Mi-
nisteriums für Verkehr in Baden-
Württemberg teilnehmen. Die
ErkenntnisseundLösungsansät-
ze aus den Teilnehmerkommu-
nen sollen Vorbildcharakter für
weitere Kommunen haben und
sindwichtige Impulse für diewei-
tere Fußverkehrsförderung in
Baden-Württemberg.
Ansprechpartnerin für die Fuß-
verkehrs-Checks 2017 und den
Auftaktworkshop ist:
Nicole Fahrländer,
Telefon: 07631/791-120,
E-Mail: nicole.fahrlaender@
neuenburg.de

Weitere Informationen
online unter:
http://vm.baden-wuerttemberg.de/
de/mobilitaet-verkehr/rad-und-
fuss/fussverkehr/fussverkehr-
checks/

Fußverkehrs-Checks
2017
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
umunnötigeWartezeiten zu vermei-
den.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
DerzeitfindeninderStadtverwaltung
Neuenburg am Rhein keine Bera-
tungsstunden der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
undBürgerkönnenjedochbeiBedarf
die Beratungsstunden in Müllheim
besuchen. Diese finden einmal mo-
natlich im Rathaus Müllheim, Bis-
marckstr. 3statt.DieMöglichkeit der
Beratungbestehtauchdirektbeider
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg inFreiburg,Hein-
rich-von-Stephan-Str. 3. Termine
hierfür können über die Deutsche
Rentenversicherung in Freiburg

unterTelefon0761/207070vereinbart
werden. Für Termine zur Rentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
melden Sie sich bitte bei Herrn Er-
hardt, Tel. 07631-791-114 oder Frau
Riesterer, Tel.: 07631-791-133.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
Jeden ersten Mittwoch im Monat in
der Zeit von 10.00 Uhr -12.00 Uhr im
Sophie-Mayer-Haus, Metzgerstra-
ße. Information bei Frau Waltraud
Petrillo unter Tel. 07631/72681. Bei
Nichtanwesenheit bitte Angabe der
Tel.-Nr., eserfolgt einRückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 07.06.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
EinVerkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jeden Donnerstag in der
Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr
aufderHauptstraße
gegenüberdemFriseurLang.

ThomasPfefferle
Verkaufswagen Obst-, Gemüse-
undLebensmittelhandel
Donnerstag16.30−17.30Uhr

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:
Samstag7.00bis10.00Uhr
aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Dienstag,06.06.2017
- BiotonneGesamtstadt

Mittwoch,07.06.2017
- BiotonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

der Stadt Neuenburg amRhein
Auf Grund von § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württem-
berg in der derzeit gültigen Fas-
sung hat der Gemeinderat am
10. April 2017 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushalts-
jahr 2017 beschlossen:

§ 1 Ergebnis
und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan 2017 der
Stadt Neuenburg am Rhein wird
festgesetzt mit

1. im Ergebnishaushalt mit
den folgenden Beträgen:

1.1 Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge
von 27.857.700 €

1.2 Gesamtbetrag der
ordentlichen Aufwendun-
gen 29.278.400 €

1.3 Veranschlagtes
ordentliches Ergebnis
(Saldo aus 1.1 und 1.2)
von -1.420.700 €

1.4 Gesamtbetrag der
außerordentlichenErträge
von 0 €

1.5 Gesamtbetrag der
außerordentlichen
Aufwendungen 0 €

1.6 Veranschlagtes Sonder-
ergebnis (Saldo aus 1.4
und 1.5) von 0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamt-
ergebnis (Summe aus 1.3
und 1.6) von -1.420.700 €

2. im Finanzhaushalt mit den
folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit
von 27.459.200 €

2.2 Gesamtbetrag der
Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit
von 27.212.600 €

2.3 Zahlungsmittelüber-
schuss/-bedarf des
Ergebnishaushaltes
(Saldo aus 2.1 und 2.2.)
von 246.600 €

2.4 Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus
Investitionstätigkeit
von 4.294.400 €

2.5 Gesamtbetrag der
Auszahlungen aus laufen-
der Investitionstätigkei
t von 7.880.500 €

2.6 Veranschlagter
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit
(Saldo aus 2.4 und 2.5)
von -3.586.100 €

2.7 Veranschlagter
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6)
von -3.339.500 €

2.8 Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus
Finanzierungstätigkeit
von 1.500.000 €

2.9 Gesamtbetrag der
Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit
von 211.400 €

2.10 Veranschlagter
Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf
ausFinanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9)
von 1.288.600 €

2.11 Veranschlagte Änderung
des Finanzierungs-
mittelbestands, Saldo
des Finanzhaushaltes
(Saldo aus 2.7 und 2.10)
von -2.050.900 €

§ 2 Kreditermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgese-
henen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsför-
dermaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt
auf 1.500.000,00 €.

§ 3 Verpflichtungs-
ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgese-
henen Ermächtigungen zum
Eingehen von Verpflichtungen,
die künftige Haushaltsjahre mit
Auszahlungen für Investitionen
und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen),
wird festgesetzt auf 0,00 €.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite wird festgesetzt auf
5.855.680,00 €.

Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald hat mit Ver-
fügung vom 17. Mai 2017 die Ge-
setzmäßigkeit dieser Haus-
haltssatzung bestätigt. Eine et-
waige Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO)
oder aufgrund der GemO beim
Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung
dieser Satzung gegenüber der
Stadt geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu
bezeichnen.Diesgiltnicht,wenn
die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Anzeige
oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.
Nach § 81 GemO ist die Haus-
haltssatzung und der Haus-
haltsplan an 7 Tagen öffentlich
auszulegen.
Der Haushaltsplan 2017 kann in
der Zeit vom 01.06.2017 bis ein-
schließlich 12.06.2017 zu den
üblichen Dienstzeiten im Rat-
haus, Zimmer Nr. 301, eingese-
hen werden.

Stadt Neuenburg amRhein,
24.05.2017

Joachim Schuster
Bürgermeister

NEUENBURG AKTUELL

Notfallschutzratgeber zum
Kernkraftwerk Fessenheim
Die Broschüre „Notfallschutz –
Ein Ratgeber für die Bevölke-
rung“ mit Informationen über
Schutzmaßnahmen im Falle
eines Unfalls im grenznahen
Kernkraftwerk Fessenheim,
herausgegeben vom Regie-
rungspräsidium Freiburg, liegt
imBürgerbüroderStadtNeuen-
burg am Rhein aus. Auch ist der
Notfallschutzratgeber auf der

Homepage des Regierungsprä-
sidiums Freiburg, www.rp-frei-
burg.de, eingestellt.

Kernkraftwerk Fessenheim –
Sirenentests
An jedem ersten Donnerstag
eines Monats führt das Kern-
kraftwerk in Fessenheim gegen
12.00 Uhr mittags Sirenentests
durch. Die Sirene ist in einem
Umkreis von 2 Kilometern um
das Werk wahrnehmbar. Sie
würde im Falle eines Unfalles
auf Anordnung des Präfekten
ausgelöstwerden,umdieBevöl-
kerung zu warnen.

„Erwerbsgemindert
oder berufsunfähig –
was wäre wenn?“
Aktuelle Informationen rund um
die Rente und Antworten auf die
wichtigsten Fragen bietet das
Regionalzentrum Freiburg der
Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in seinen
kostenlosen Vorträgen und Se-
minaren.
InLörrach informiertdieRenten-
versicherung am 07.06.2017 um
16.30 Uhr über das Thema „Er-
werbsgemindert oder berufsun-

fähig – was wäre wenn?“. Die
Fachleute der Rentenversiche-
runggehendabei unter anderem
auf folgende Fragen ein: Wann
liegt Berufsunfähigkeit oder Er-
werbsminderung vor? Wie lange
wird die Rente gezahlt? Wie viel
darf ich hinzuverdienen?
Der Vortrag findet in unserer Au-
ßenstelle Lörrach, Feldberg-
straße 16 statt und dauert etwa
zwei Stunden.
Um Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07621/4225610 oder
per E-Mail unter aussenstel-
le.loerrach@drv-bw.de wird ge-
beten.

Offenlageder
Haushaltssatzung
2017

Kernkraftwerk
Fessenheim

Rentenversicherung

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

www.neuenburg.de
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Neuenburg
70Jahre:
FrauEvelyneCesta,
ImRohrkopf27

80Jahre:
HerrFriedrichBrengartner,
Tennenbacherstraße4

FrauErnaWolf,
Wolfsgrünstraße25

Zienken
85Jahre:
HerrErnstWeltle,
ObereDorfstraße8

Grißheim
70Jahre:
HerrEberhardWermuth,
Rheinstraße55

Steinenstadt
70Jahre:
FrauMariaScheidereiter,
Steinweg1

75Jahre:
HerrWernerAlbertHesterberg,
ImSchlüsselgärtle18

Termine inNeuenburgamRhein
Samstag, 03.06.2017, 20.00Uhr
HöhnerKonzert
Ort:NeuenburgamRhein,
Stadthaus

Sonntag, 04.06.2017 -
Montag, 05.06.2017, ab11.00Uhr
Pfingsthock
Ort:Grißheim,Dorpflatz

Termineaußerhalb
Freitag, 02.06.2017,
19.00Uhr
NeueMesstechnikbeiDiabetes
mitReferentinFrauSteuer,
Fa.Roche
DiabetikerSelbsthilfegruppe
Markgräflerland,

Kontakt:
HerrRudolfSchneider
Tel. 07635/2953

Ort:
Müllheim,
HeliosKlinikMüllheim,3.OG,
Konferenzsaal

Am Sonntag, den 11.06.2017,
findet eine Brunnenführung
statt. Treffpunkt: 11.15 Uhr am
Brunnen auf demRathausplatz.

für Neuenburg amRhein
und Umgebung
Offene Begegnung für Menschen
mit Multiple Sklerose (MS) sowie
Angehörige
MS gehört zu den häufigsten Er-
krankungen des zentralen Ner-
vensystems. Viel Verständnis
undRat erhältmannatürlich von
Menschen, die sich in einer ähn-
liche Situationen befinden. Es
gilt, sich mit kleineren und grö-
ßeren Einschränkungen ausein-
ander zu setzen und diese als
Herausforderung anzunehmen.
In vertrauensvoller Atmosphäre
können sich Betroffene kennen
lernen, Informationen und Er-
fahrungen austauschen und ge-
meinsam nach Antworten und
Wegen suchen, oder einfach nur
entspannt miteinander plau-
dern. Alle Altersgruppen sind
willkommen,eineAnmeldung ist
nicht erforderlich.
Treffpunkt ist jeden ersten Mitt-
woch imMonat von 17.30 – 19.00
Uhr

„Senioren-Wohnen
im Fridolinhaus“
Müllheimer Straße 23
79395 Neuenburg amRhein
Erdgeschoss-Gesellschafts-
raum

Alles barrierefrei mit
Behinderten-Toilette

Für weitere Informationen:
Herr Debatin
Tel: (07635) 8250290
Mail: ms-treff-neuenburg@
t-online.de

Der MS-Treff für Neuenburg am
Rhein und Umgebung wird un-
terstützt von:
- Stadt Neuenburg amRhein
- Caritasverband für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e.V.

- Netzwerk Pflege/ und Fami-
lienbegleitung Markgräfler-
land

- Beratungsstelle für ältere
Menschen und deren Angehö-
rige der Stadt Neuenburg am
Rhein

Wiesensport –
Beweglichkeit
und Fitness
Immer am Donnerstag (Feier-
tage ausgeschlossen) findet
der Wiesensport wöchentlich
um 9.30 Uhr im Wuhrlochpark
statt. Ohne Anmeldung und
kostenfrei können Sie jederzeit
bei uns dabei sein. Wiesen-
sport ist ein geselliger Bewe-
gungstreff im Freien.
Es handelt sich um ein Koope-
rationsprojekt für Gesundheit
und Bewegung von Stadtver-
waltung und Turnverein Neu-
enburg e.V.. Die angebotenen
Übungen sind einfach und kön-
nen auch während der Woche
individuell geübt werden. Ger-
da Blust, Übungsleiterin beim
TVN, wird wie im vergangenen

Jahr den Wiesensport gestal-
ten und zu einem motivieren-
den Sommertreff entwickeln.
Sie freut sich darauf, viele Be-
kannte und Unbekannte zu
treffen, die ihre Beweglichkeit
mit ihr gemeinsam trainieren
möchten.
Lebenslange Bewegung ist
einer der wichtigsten Pfeiler
der Gesundheitsförderung und
Prävention zur Vermeidung
von so genannten Volkskrank-
heiten. Ein offenes Bewe-
gungsangebot im Freien ist ein
Beitrag zur Lebensqualität, es
unterstützt den Breiten- und
Vereinssport und unterstreicht
die kommunalpolitischgewoll-
te Dimension des Sports in
Neuenburg amRhein.
Bitte in lockerer Bekleidung
erscheinen und gute Laune
mitbringen!

Am Sonntag, 11.06.2017, findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte

GLÜCKWÜNSCHE

TERMINE

BrunnenführungMS-Treff

Stadt- und
Museumsführung
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Erster Gratulant war
der Kaminfeger
Im Alter noch möglichst eigen-
ständig und hauptsächlich ge-
sund zu sein, eine liebe Familie
zu haben, die sich um einen
kümmert, und von vielen netten
Menschen umgeben zu sein – so
wünschtman sich das Älterwer-
den. Edna Speck, die am 22. Mai
im Ortsteil Grißheim ihren 95.
Geburtstag feiern konnte, hat
genau dieses Glück. Gekrönt
wurde ihr Ehrentag noch von al-
lerbestem Wetter und einem
nicht alltäglichen Gratulanten,
nämlich dem Kaminfeger, der
rein zufällig an diesem Tag bei
ihrer Tochter tätigwurde. Erwar
der erste außerfamiliäre Gratu-
lant des Tages und überreichte
der Jubilarin einen Glücksbrin-
ger in Form eines Kaminfegers.
Geboren wurde Edna Speck un-
ter dem Familiennamen Hipp
anno 1922 in Freiburg. Sie weiß
selbst nicht genau, warum sie
dort in der Klinik zur Welt kam
und nicht als Hausgeburt das
Licht derWelt erblickte. Sie ging
in Grißheim zur Schule und ver-
brachte dort ihr „ganzesLeben“,
wie sie lachend erzählt. Sie war
erst 16, als ihr Vater starb, und
ging dann in der Fabrik arbeiten,
um für ihre Mutter und die
Schwester zu sorgen. „Sie hatte
es nicht leicht in ihrem Leben“,
erinnert sich ihre TochterMarita

Hermann, bei der Edna Speck
inzwischen zum größten Teil
lebt. „Trotzdem war sie immer
ein fitter Mensch!“, erzählt die

Tochter, und Ortsvorsteherin Ri-
ta Schmidt, die ebenfalls unter
der Schar der Gratulierenden
ist, erinnert sich, dass Edna

Speckbis inshoheAlternochmit
dem Fahrrad in ganz Grißheim
unterwegs und bei jeder Fest-
lichkeit anzutreffenwar. Erst vor
zwei Jahren wurde Frau Specks
LebensfreudedurcheineOpera-
tion etwas gebremst. „Keiner
hätte damals gedacht, dass sie
wiederso fitwird,wiesieesheu-
te ist!“, erinnert sichMaritaHer-
mann an die gesundheitlichen
Probleme ihrerMutter.An ihrem
Ehrentag strahlt Edna Speck
über das ganze Gesicht, freut
sich über den vielen Besuch
ihrer Nachbarinnen und genießt
die große Auswahl an Sahnetor-
ten, die ihre TochterMarita extra
für sie gebacken hat. Alle sind
wunderschön verziert, manche
Torte trägt eine Aufschrift, oder
zumindest die Zahl 95, die auch
alle Gäste auf ihrer Serviette
wiederfinden. Hinter der alten
Dame hängt im Fenster die Zahl
95 in einem mit Grünzeug ge-
schmückten Bilderrahmen.
Überall stehen wunderschöne
Blumensträuße, die ihre Gäste
und Gratulanten mitgebracht
haben. „Mit Blumen ist das Dorf
viel freundlicher“, meint die Ju-
bilarin, dieselbst in ihremhohen
AlternochdieBlumen imGarten
gießt und früher auch nach den
Blumen auf städtischen Grün-
flächen sah. Gibt es noch offene
Wünsche, wennman so ein stol-
zes Alter erreicht hat? „Einen
Urenkel hätte sie gerne!“, verrät
ihre Tochter.

Messerangriff
Auf dem Parkplatz einer Gast-
stätte in der Müllheimer Straße
in Neuenburg ereignete sich am
frühen Sonntagmorgen, 21. Mai,
umkurz vor 06.00Uhr eineMes-
serstecherei. Möglicherweise
handelte es sich bei dem Motiv
des21-jährigenTätersumEifer-
sucht alsdiesernacheinemDis-
put durch das offene Fenster
eines Pkw auf einen darin sit-
zenden, 23-Jährigen Mann ein-
gestochen hatte.
Der 23-Jährige erlitt infolge
dessen zwei tiefe Stichwunden
an seinemOberarm undmusste
ineinerKlinik ärztlichbehandelt
werden. Während der Tat ver-
suchte ein 18-Jähriger Bekann-
terdesTätersdiesenvonseinem
Vorhaben abzuhalten undwurde
dabei ebenfalls durch das
Springmesser an seiner Hand
verletzt.
Wie sich später herausstellte,
brachte der 21-jährige Täter al-

koholisiertmit über 1,3 Promille
seinen verletzten Bekannten in
eine nahegelegene Klinik und
fuhr im Anschluss mit seinem
Pkw weiter nach Hause. Dort
wurde er wenig später von der
Polizei vorläufig festgenommen.
Die Tatwaffe konnte in dessen
Wohnungverstecktaufgefunden
und beschlagnahmt werden.
DerPolizeiposten inNeuenburg,
Tel. 07631-748090, führt die Er-
mittlungen in diesem Fall.

Rollstuhlfahrer übersehen
In der Müllheimer Straße in
Neuenburg übersah am Don-
nerstagmittag, 18. Mai, um kurz
nach 16.00 Uhr eine 57-jährige
Pkw-Lenkerin beim rückwärts
ausparken aus einer Parklücke
einen Rollstuhlfahrer. Aufgrund
des Zusammenstoßes mit dem
Rollstuhl kippte dieser samt
Fahrer zur Seite. Hierbei wurde
der Rollstuhlfahrer leicht ver-
letzt. Insgesamt entstand Sach-
schaden in Höhe von rund 500
Euro.

Beratungsservice für
internationale Fachkräfte
Welcome Center Freiburg –
Oberrhein berät in Neuenburg
am Rhein
Am Mittwoch, den 7. Juni 2017
bietet das Welcome Center Frei-
burg – Oberrhein von 15–18 Uhr
kostenlose Beratungen für inter-
nationale Fachkräfte und für Un-
ternehmen inNeuenburg imRat-
haus Neuenburg am Rhein, Rat-
hausplatz 5, im Fraktionszimmer
an. Fachkräfte aus dem Ausland
(EU und Nicht-EU) werden infor-
miert undberaten zuThemenwie
Arbeiten, Bewerbung, Sprache,
Anerkennung von Berufsab-
schlüssen, Leben in Deutsch-

land, Kinderbetreuung u.v.m. Für
Unternehmen bietet das Welco-
me Center Informationen und
Beratung zur Rekrutierung und
Integration von internationalen
Fachkräften. Terminvereinba-
rungen sind auch außerhalb die-
ser Zeiten im eigenen Unterneh-
menmöglich.

Eine Anmeldung ist
erforderlich unter:
Tel.: 0761/13797955 oder per
Email: welcomecenter@ fwtm.de

Weitere Informationen
finden Sie unter:
www.welcomecenter-freiburg-
oberrhein.de

Die Beratung ist kostenlos und
findet auf Deutsch, Englisch oder
Spanisch statt.

95 Jahre

Polizeibericht WelcomeCenter
Freiburg
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des Ehepaares Schmidt
Auf 60 gemeinsame Ehejahre
konnte am 19. Mai 2017 das
Ehepaar Dora und Karl
Schmidt zurückblicken.
In Vertretung von Bürgermeis-
ter Schuster überbrachte sein
Stellvertreter Eugen Sänger
die besten Glückwünsche der
Stadt Neuenburg am Rhein.
Glückwünsche gab es ebenso
vom Ministerpräsidenten
Kretschmann und der Landrä-
tin Dorothea Störr-Ritter. Das
Ehepaar wohnt noch nicht lan-
ge inNeuenburg amRhein. Die
Pflegebedürftigkeit von Karl
Schmidt machte es leider un-
möglich, auf dem eigenen Hof
im Hessischen Mosheim woh-
nen zu bleiben.
Da die beiden Söhne in Frei-
burg und Steinenstadt woh-
nen, nahm man die Gelegen-
heitwahr,umindieNähe indas
Seniorenzentrum St. Georg zu
ziehen. Leicht fiel die Ent-
scheidung nicht, mittlerweile
haben sie sich aber gut einge-
lebt und fühlen sich sehr wohl.
Auch deshalb, weil St. Georg
mitten in der Stadt liegt und
man am städtischen Leben

teilhaben kann. Beim Feuer-
wehrballwar'salsDoraden fe-
schen Feuerwehrmann Karl
kennenund lieben gelernt hat-
te. Irgendwann warf der ge-
meinsam bewirtschaftete Hof
nicht mehr genug ab, zumal
beide Söhne studierten.
Karl Schmidt machte deshalb
im Alter von 42 Jahren eine
Ausbildung zum Krankenpfle-
ger. Bei seinem großen Talent
als Handwerker war es selbst-
verständlich, dass er Spielsa-
chen für die Kinder selbst fer-
tigte. Nähen, Stricken, Häkeln
- auch Dora Schmidt machte
man in Punkto Handarbeiten
nichts vor.
Not macht erfinderisch. So
wurde ein durchgescheuerter
Hemdkragen schon mal kur-
zerhand umgedreht und neu
vernäht. Auch die selbstge-
strickten Socken der Oma er-
freuten sich in der Familie gro-
ßer Beliebtheit. Das Ehepaar
Schmidt blickt voll Dankbar-
keit auf diegemeinsamenEhe-
jahre zurück. Karl Schmidt ha-
dert ab und an mit seiner Er-
krankung.
Allerdings gewinnt schnell ein
gesunder Pragmatismus die
Oberhand. Es hilft ja nichts –
man muss einfach das beste
drausmachen.

Landwirtschaftliche Betriebe
im Berggebiet können jetzt
ihre Anträge stellen
Aktuell versendet das Land-
ratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald die Antragsun-
terlagen für das Landschafts-
pflegegeld 2017 an rund 1.260
landwirtschaftliche Grünland-
betriebe und Weidegemein-
schaften im Berggebiet und in
der Vorbergzone des Schwarz-
walds. Zur Auszahlung kommt
in diesem Jahr wieder ein Zu-
schussvolumen von 560.000
Euro, das je zur Hälfte vom
Landkreis und von den 30
Standortgemeinden aufge-

bracht wird. Das Antrags- und
Auszahlungsverfahren richtet
sich seit 2009 nach den „Demi-
nimis“-Vorschriften der Euro-
päischen Union, die kommu-
nale Beihilfen an Betriebe bis
zu einer Zuschusssumme von
15.000Euro innerhalbder letz-
ten drei Jahre erlauben.
Einen Antrag können Betriebe
mit mehr als einem Hektar
landwirtschaftlich genutzter
Fläche stellen. Gefördert wird
dieGrünland-undWeidefläche
im Fördergebiet innerhalb des
Landkreises, das der Abgren-
zung der Berggebietsförde-
rung des Landes Baden-Würt-
temberg, Ausgleichszulage
AZL, entspricht.
Die Antragsteller müssen au-
ßerdem aus Kontrollgründen

eine Unternehmensnummer
des Landkreises Breisgau-
Hochschwarzwald oder der
Stadt Freiburg besitzen.
Der Stichtag für alle Betriebs-
und Flächenangaben ist der
15. Mai 2016, der auch für spä-
ter erfolgte Hofübergaben gilt.
Mit schriftlicher Zustimmung
des Hofübergebers kann aber
auchderaktuelleBewirtschaf-
terdenAntragstellen.DieFrist
für die Abgabe der Anträge auf
Landschaftspflegegeld läuft
bis zum 30. Juni 2017. Wie
schon im Vorjahr wird es wie-
der eine persönliche Antrags-
beratung des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald
geben, sowohl in der Außen-
stelle Neustadt als auch am
Hauptsitz in Freiburg. Über die

Termine informiert ein Merk-
blatt, das den Antragsunterla-
gen beiliegt.
Wer keine Antragsunterlagen
mit derPost erhaltenhat, kann
sie auch telefonisch oder per
E-Mail beim Fachbereich
Struktur- und Wirtschaftsför-
derungdesLandratsamtesan-
fordern, telefonisch unter den
Durchwahlnummern 0761
2187-5311 oder -5300 oder per
E-Mail an nadine.schaetzle@
lkbh.de oder lutz.dierks@
lkbh.de.
Auch die Bürgermeisterämter
im Fördergebiet und der Fach-
bereich Landwirtschaft des
Landratsamtes an den Stand-
orten Breisach und Titisee-
Neustadt haben einige An-
tragsformulare vorrätig.

Verunreinigung von Wiesen,
Futtergras sowie Park- und
Grünanlagen durch Hundekot
und Katzenstreu

Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Wiesen mit Hundekot
verunreinigt sind. Für den Land-
wirt stellt eine verunreinigteWie-
se ein Verlust dar, da das Gras
dem Vieh nicht mehr gefüttert
werden kann. Auch das Ablagern
von Katzenstreu in der freien
Landschaft ist nicht erlaubt. Auf

den städtischen Grünanlagen,
Rasen und Blumenbeeten ist es
für das Pflegepersonal oftmals
unerträglich, wenn sich Kothau-
fen an Kothaufen aneinanderrei-
hen. Welcher Hundebesitzer wä-
re begeistert, wenn auf seinem
privaten Grundstück mit einer
Selbstverständlichkeit regelmä-

ßig Hunde zum Verrichten ihrer
Notdurft geführt werden.

Weitere Informationen bei:
Norbert Selz
Fachbereich Lebenswerte Stadt
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-210
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23 210
Norbert.selz@neuenburg.de

Diamantene
Hochzeit

Landschafts-
pflegegeld für 2017

Verunreinigung
vonWiesenund
Grünanlagen
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Sport und Spaß für Jugendliche
von 13–16 Jahren
Das Kinder- und Jugendbüro der
StadtNeuenburgamRheinveran-
staltet in der Zeit vom 14. bis 18.
August erstmals ein Sport-
sommercamp für Jugendliche im
Alter von 13 bis 16 Jahren. Ein
breit- undbuntgefächertesSport-
angebot soll den Jugendlichen
eine Woche Spaß und sportliche
Betätigung bringen. Angeboten
werden nicht nur gängige Sport-
artenwieBasketball,Fußballoder
Tennis. Auch ausgefallene Ange-
bote wie ein Frisbee Workshop,
Slackline, Kanufahren, Klettern,
Streetdance, Breakdance oder
Parcours können die Teilnehmer
wählen. Eswerden pro Tag immer
2–3 Angebote durchgeführt zwi-
schen denen die Teilnehmerwäh-
len können. Die Angebote finden
einmal vormittags und nachmit-
tags statt. In der Teilnehmerge-
bühr ist auch ein warmes Mittag-
essen pro Tag inbegriffen. Insge-
samt finden über 12Workshopan-
gebote in der Sportcampwoche
statt. Die Teilnehmer sollten sich
beiderAnmeldungbereitsvorent-
scheiden, an welchen Workshops
sie gerne teilnehmen wollen. Die
Workshops werden von ausgebil-
deten Übungsleitern oder Trai-
nern geleitet.
Die Teilnehmergebühr beträgt
100,- Euro. Teilnehmer können
sich nur für die komplette Woche
anmelden. Bei Geschwisterkin-
dern wird eine ermäßigte Gebühr
von 80,- Euro erhoben. Jugend-
liche, die nicht ausNeuenburg am
Rhein und den Ortsteilen kom-
men, zahlen 120,- Euro Gebühr.
Die Anmeldung erfolgt ab 24. Mai
im Kinder- und Jugendbüro der
Stadt Neuenburg am Rhein bei
Herrn Wolfgang Gerbig. Das Kin-
der- und Jugendbüro befindet
sich in dem Gebäude des Schul-
zentrums in der Mathias-von-
Neuenburg Realschule. Der Auf-
gang zum Büro führt rechts vom
Haupteingang der Schule über
eine Stahltreppe zum Büroein-
gang. Telefonische Vorabspra-
chensindnötig.HerrGerbig ist te-
lefonisch unter der Nummer
07631-793614 jeweils von 9-16
Uhr im Büro zu erreichen (bei Ab-
wesenheit bitte auf den Anrufbe-
antworter sprechen). Eine per-
sönlicheAnmeldung istunbedingt
erforderlich!

JUGEND AKTUELL

1.Neuenburger
Sportsommercamp
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SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Schulorchester stellt sich vor
Am18.Mai 2017gabdasSchulor-
chester der Rheinschule Neuen-
burgdenSchülerinnenundSchü-
lern der 2. und 3. Klassen einen
Einblick in sein musikalisches
Können.
Das Schulorchester ist ein Pro-
jekt der Musikschule Markgräf-
lerland und der Rheinschule und
besteht seitBeginndesSchuljah-
res 2016/2017. Stolz präsentier-
ten die Musikerinnen und Musi-
ker des Schulorchesters unter
der musikalischen Leitung von
GregorHeinrich einigeMusikstü-

cke.DesWeiterennutzten Instru-
mentallehrer der Musikschule
Markgräflerland den Schulvor-
mittag und präsentierten den
SchülerinnenundSchülernder2.
und 3. Klassen ihre Instrumente.
Begeistert nutzten die Kinder die
Möglichkeit die dargebotenen In-
strumente kennenzulernen und
auch selbst einmal auszuprobie-
ren.
Vielleicht hat das ein oder andere
Kind Lust auf das Erlernen eines
Instrumentes unddas gemeinsa-
me Musizieren im Schulorches-
ter bekommen. Das Schulor-
chester freut sich sehr über wei-
teren Zuwachs. Ein herzliches
Dankeschön gilt insbesondere
den InstrumentallehrernderMu-

sikschule Markgräflerland, die
sich den ganzen Vormittag Zeit

nahmen ihre Instrumente den
Kindern zu präsentieren.

VEREINE

AmSonntag,21.Mai2017,warder
Musikverein Grißheim zu Gast bei
der Bergmannskapelle in Bug-
gingen, um dort das Spargelfest
der FamilieNollmit einemUnter-
haltungskonzert über die Mit-

tagszeitmusikalisch zu unterma-
len. Bei tollem Wetter konnte der
Musikverein Grißheim die Gäste
mit Klängen aus Abba Gold, Heal
the world von Michael Jackson
schönen Märschen und be-
schwingten Walzern begeistern.
Natürlich durften zum Schluss
derBöhmischeTraum,Einhalbes
Jahrhundert und das Hoch Bad-
nerland nicht fehlen.

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Wirbelsäulengymnastik –
Sommerkurse
Beschwerden der Wirbelsäule
und ihrer Muskulatur (Schulter-
Armschmerzen, Nacken- und
Kreuzschmerzen) sind oft durch
Fehlhaltungen und einseitige
Körperbelastung im Alltag vor
allemamArbeitsplatzhervorge-
rufen.Gezieltekrankengymnas-
tische Übungen kräftigen die
Rücken- und Bauchmuskulatur
unddadurchwirddieWirbelsäu-
le stabilisiert, um künftigen Be-
schwerden vorzubeugen. Ent-
lastende Übungen sollen beste-
hende Schmerzen lindern.
Bitte mitbringen:
eine Gymnastikmatte.

Die beiden Montagskurse unter
LeitungvonPetraHolzerumfas-
sen jeweils 4 Termine, finden im
Stadthaus, Bewegungsraum
stattunddieKursgebührbeträgt
14,00 Euro.

Kursnr. 171-3027
Beginn: Montag, 19. Juni
Mo, 19.06.2017
19:00 – 20:00 Uhr,
Gebühr:14,00 Euro

Kursnr. 171-3028
Beginn: Montag, 19. Juni
Mo, 19.06.2017
20:00 – 21:00 Uhr,
Gebühr: 14,00 Euro

Wirbelsäulengymnastik
am Vormittag – Sommerkurs
Der Kurs unter Leitung von Pet-
raHolzerumfasst4Termine,be-
ginnt Dienstag, 20. Juni und fin-
det jeweils dienstags von 09:00 –
10:00 Uhr im Stadthaus, Bewe-
gungsraum statt. Die Kursge-
bühr beträgt 14,00 Euro.
Kursnr. 171-3029

Info:
Telefon + 49 (0) 76 31 – 74 89 721
www.neuenburg.de
E-Mail:
anita.kern@neuenburg.de

STADTBIBLIOTHEK

Am Donnerstag, den 8. Juni ist
wieder Vorlesezeit in der Stadt-
bibliothek. Um 15 Uhr wird das
Bilderbuch „Wolle & Butz – Mit
Sack und Pack ins Abenteuer“
ausdem©RavensburgerVerlag
in der Stadtbibliothek vorgele-
sen:
Wolle und sein TraktorButzwol-
len nachAfrika reisen, zuWolles
Tochter und Enkel.Mit Tempo 18
km/h starten sie ins Abenteuer,
aber schon bald beginnt es zu
regnen. ...
Wenn ihr jetzt neugierig gewor-
den seid, was sie auf ihrer Reise
alles erleben, dann kommt vor-
bei und hört zu.

Herzlich eingeladen sind alle
Kinder ab 4 Jahren. Der Eintritt
ist kostenlos.

Rheinschule
Neuenburg

MusikvereinGrißheim

Veranstaltungen Vorlesezeit in der
Stadtbibliothek

MUSIK
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Vorschau
Sa, 03.06.17, 16:00 Uhr
FCNeuenburg : FSV Ebringen

Turnen
Am 13.05.2017 fand bei strah-
lendem Sonnenschein das
Kreisschülerturnfest inNeuen-
burgstatt. 140Turnerinnenund
Turner des Turnkreises Müll-
heim trugen ihre Wettkämpfe
aus. Bei den Turnerinnen er-
turnten sich im Geräte-Vier-
Kampf, an Sprung, Reck,
SchwebebalkenundBoden, fol-
gende Turnerinnen den ersten
Platz in ihren Jahrgängen:
Bianca Häneg, Olivia Aisake,
Isabelle Rath und Anna Klara
Köhler sowie Johanna Grunau
vom TV Neuenburg. Bei den
Turnern konnte sich Marek Ra-
beler den 1. Platz sichern.

Judo
Beim 12. Freiburger Pokaltur-
nier, welches am Sonntag den
14. Mai 2017 stattfand, starte-

ten 9 TV-Neuenburg Judokas.
Unter derAufsicht ihrer Trainer
Brigitte und Markus Thoma
gingen sie mit insgesamt 209
Kämpfer aus ganzBadenWürt-
temberg an den Start.
In der Altersklasse U12 kämpf-
ten 2 Mädchen und 3 Jungs.
Kathrin Vogel belegte den 5.
und Kira Kilian den 7. Platz. Bei
den Jungen erreichte Max Gut-
mannden7.,TomWernerden5.
undMikoBurkhardden3.Platz.
In der Altersklasse U15 er-
kämpfte sich Alina Thoma den
3. Platz. Grigôri Teuffen belegte
den 2. Platz, Carl Herbster den
3. Platz und Julian Wink den 5.
Platz.
HerzlichenGlückwunschandie
Judokas für die tolle Leistung
und Platzierungen.
Die Judoabteilung des TV-Neu-
enburgs freut sich immer auf
judointeressierte Kinder ab 6
Jahren.

DasAnfängertraining findet am
Dienstag von 17.00 bis 18.30
Uhr in derAltrheinhalle inNeu-
enburg statt. Es ist auch jeder-

zeit ein Probetraining möglich.
Besucht uns auch auf unserer
Homepage
judo.tv-neuenburg.de.

Zum letzten Heimspiel der Sai-
son durften die Fans aus Stein-
enstadt nochmal einen starken
Auftritt ihrer Mannschaft be-
obachten, welche sich amEnde
verdient mit 3:1 beim Tabellen-
nachbarn aus Münstertal
durchsetzen konnte. Nach
einer schwachen Anfangspha-
se, in welcher die Gäste aus
dem Obertal etwas mehr vom
Spiel hatten, läutete ein Pfos-
tentreffer der Heimelf die Of-
fensive ein.
Man gewann pro Minute mehr
anZugriff aufdasSpiel undhat-
te den Gegner nach etwa einer
halben Stunde gut im Griff, le-
diglich die Chancenverwertung
blieb mangelhaft. So musste
kurzvorderPauseeinStandard
her halten, welcher die Füh-

rung besorgte. Direkt nach der
Pause wollte der FC Steinen-
stadt schnell nachlegen, und
ließ den Gästen kaum Zeit zum
Atmen. Somit waren die Treffer
2 und 3 die logische Konse-
quenz. Man verteidigte nun die
letzten 20Minuten konsequent,
dasSpielwarentschieden.Eine
Unachtsamkeit in der Defensi-
ve ließ die TuS Obermünstertal
jedoch kurz vor dem Schluss-
pfiff noch den Ehrentreffer er-
zielen. Auch die zweite Mann-
schaft konnte ihr Spiel gegen
die zweite Mannschaft aus
Obermünstertal mit 2:0 gewin-
nen.

Terminankündigung:
Am Freitag, 02.06.2017 um
20.00Uhr findet die alljährliche
Jahreshauptversammlung des
FC Steinenstadt im Gemeinde-
saal St. Martin statt. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebe-
ten.

Erfolgreicher Start
in die Ligasaison
Vergangenen Samstag spielte
die 1. Mannschaft den 2. Spiel-
tag in der Ligasaison 2017. Fuhr
man vor 3 Wochen nach Um-
kirch, trafen sich 4der 16Mann-

schaften am vergangenen
Samstag in Neuenburg. Ge-
spielt werden immer 3 Serien.
Mit 6:3 haben unser Skatspieler
Rudi Jordan, Uwe Jordan, Win-
fried Huber, Thorsten Bönsch
und Albert Wathle ihr Punkte-
konto auf jetzt 12:6 erhöhen
können. Somit belegendieNeu-
enburger Skatspieler in der
Landesliga-Mitte den hervorra-
genden 3. Tabellenplatz. Am

kommenden Samstag steht der
1. Spieltag für unser 2. Mann-
schaft an. Die Erste muss am
10. Juni zum Lokalderby nach
Müllheim.Wirwünschenbeiden
Mannschaften stets ein Gut
Blatt.

Weitere Infos unter
www.dskv-Landesverbände-
BW-Ergebnisse online verfüg-
bar. Der Skatclub Neuenburg

zählt mittlerweile 20 Mitglieder
undspielt regelmäßigDienstag-
abend pünktlich um 20.00 Uhr
im Restaurant „Villa Plön“. Gäs-
te sind herzlich willkommen.

3. Jedermannsturnier
In diesem Jahr fand das dritte
Jedermannsturnier des TTC
Borussia Grißheim in der Griß-
heimer Rheinhalle statt. Insge-
samt gingen 33 Teilnehmer an
diePlatten. Aufgrundder regen
Teilnahme der Spieler wurde
das Turnier in eineDamen- und
eine Herrenkonkurrenz geteilt.
Über den ganzen Tag hinweg
konnten die zahlreichen Zu-
schauervielespannendeSpiele
begutachten, auch wenn im
Vordergrund immer der Spaß
am Tischtennissport stand.
Nach ungefähr 120 ausgerich-
tetenSpielenan6Plattenkonn-
teman die beiden Sieger in den
Konkurrenzenküren. InderDa-
menkonkurrenz konnte sich in
einem spannenden Finalspiel
Celestina Egelhof gegen Helga

Weiss durchsetzen. Helga
Weissstandbereits letztesJahr
im Finale, konnte jedoch auch
dieses Jahr ihre Titelträume
nicht erfüllen. Eventuell klappt
es im nächsten Jahr! Im Spiel
umdenPlatz 1derHerrensetz-
te sich amEndeMatthias Träris
durch, der sich in einem Aus-
dauer-Schupf-Match gegen
Jan Selz durchsetzte. Für die
Sieger und K.O.-Rundenteil-
nehmer gab es zum Versüßen
des Tages neben Pokalen, Me-
daillien und Urkunden noch ei-
nige Preise rund umden Tisch-
tennissport.
AmEnde ließmandenTag in ei-
nigen gemütlichen Stunden in
der Halle nochmals Revue pas-
sieren und freute sich bereits
dort auf eine Fortsetzung des
Turniers in 2018.
Mehr Informationen rund um
den TTC sowie einige Bilder
zum Turnier gibt es unter
www.ttcborussia.de

FCNeuenburg

TVNeuenburg

FCSteinenstadt

Skatclub
Nichtraucher
Neuenburg

TTCBorussia
Grißheim

SPORT

www.neuenburg.de
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Schifffahrt mit demAltenwerk
Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein lädt herzlich ein zu sei-
nem nächsten Ausflug. Termin:
Donnerstag, 22. Juni 2017. Nach
einer kleinen Busrundfahrt
durch den Kaiserstuhl startet
die Gruppe in Breisach mit dem
Fahrgastschiff zu einer 2-stün-
digen Rundfahrt. Während der
Fahrt Kaffee und Kuchen an
Bord. Zum Abendessen besu-
chen wir die „Tanne“ in Nieder-

rimsingen zu einem zünftigen
Schnitzelessen. Preis für die
Fahrt: Bus- und Schifffahrt mit
Kaffee und Kuchen: Euro 32,–,
plus Abendessen: Schnitzel,
Pommes, Salat: Euro 8,– (ohne
Getränke).
Anmeldungen bitte am Diens-
tag, 13.Juni 17, (bitte amVormit-
tag!) für Neuenburg: bei Frau
Erika Plath, Telefon: 07631-
7505, Zienken: bei Frau Gerda
Müller, Telefon: 07631-73261,
Steinenstadt:beiFrauAnneliese
Walz, Telefon: 07635-8839, für

Grissheim: bei Frau Ilse Gfell,
Telefon: 07634-2189.
Bitte beachten Sie die Anmelde-
zeiten. Danke!
Abfahrtszeiten des Busses:
Steinenstadt Kirche: 13.00 Uhr,
Zienken: 13.20 Uhr, Grissheim:
13.30 Uhr, (Haltestellen Neuen-
burger Weg und Meierstrasse
kurz vorher). Neuenburg Frido-
linhaus: 12.00 Uhr, Sägeweg
Richtung Stadt: 13.05 Uhr, Brei-
sacherstrasse: 13.10 Uhr, Müh-
lenköpfle: 13.15 Uhr, Rohrkopf:
13.15 Uhr.

Buggingen-Seefeldenmit
Grißheim, Heitersheim und
Hügelheim
Anfang Mai waren sie mit ca. 20
Landfrauen und auch -männern
imWeingut Ruesch in Buggingen
zu einer Weinwanderung ange-
meldet. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch Bärbel und Fried-
rich Ruesch gab ihnen Friedrich
bei einem Hofrundgang einen
Einblick über den Hof. Dann
konnten sie bei Sonnenschein die
kleine Wanderung in die Reben

starten. Der erste Stopp der
Weinwanderung war im Gewann
Eselacker, wo sie mit Secco, wei-
ßemTraubensaft undKnabberei-
en den sehr interessanten Erläu-
terungen zum Thema ökologi-
schem Weinbau durch Friedrich
und auch Bärbel gefolgt sind. Es
ergab sich schon hier mit den
Teilnehmern ein angeregtes
Fachgespräch, das auf dem wei-
teren Weg ins Gewann Krät-
schenbach forgeführt wurde.
Hier konnten sie roten Trauben-
saft, den Rotwein Cabernet Car-
bon probieren und sich eine le-

ckere Quiche schmecken lassen.
Bei dieser Wanderung konnten
sie sich auch ein Bild über die
sehr unterschiedlich starken
Frostschädenmachen.Dannging
es wieder zurück insWeingut, wo
sie in der gemütlichenWeinstube
die letzten Weine Johanniter Ka-
binett, Solaris Spätlese und Re-
gent Rotwein bei selbst gebacke-
nenWeckle von Bärbel, Käse und
Tofu probierten. Sie bedanken
sich auf diesem Wege bei Bärbel
und Friedrich Ruesch für diese
sehr, sehr schöne und interes-
sante Weinwanderung.

Betreuungsangebote
für Senioren
Neuenburg. Das Deutsche Rote
Kreuz lädt jeden Freitagnach-
mittag Senioren mit Demenz
oder einem anderen Handicap in
die Betreuungsgruppe im Frido-
linhauszumKaffeetrinken,Spie-
len, Singen etc. ein.
Auch Ehrenamtliche, die sich in
der Betreuung von Senioren en-
gagieren wollen, sind willkom-
men.

Nähere Informationen bei Su-
sanne Schmitz, Tel. 07631/1805-
55.

Auftaktveranstaltung
DRK-Seniorensommer
„Markgräfler Spätlese“
musiziert
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Samstag, 10. Juni,
um 16.30 Uhr zur Auftaktveran-
staltung für den DRK-Senioren-
sommer ins RotkreuzhausMüll-
heim ein. Die Besucher der Er-
öffnungsveranstaltung können

einen schönen Abendmit gutem
MarkgräflerWein,Butterbrezeln
und stimmungsvoller Musik ge-
nießen.Wie inden letztenJahren
werden die in der Region be-
kanntenMusiker der „Markgräf-
ler Spätlese“ im Müllheimer
Rotkreuzsaal aufspielen. Auf
Wunschwerdendie Festgäste ab
ca. 15.30 Uhr mit Kleinbussen
des DRK direkt von zu Hause ab-
geholt.
Anmeldung über die
DRK-Servicezentrale:
Telefon 07631/1805-0.

Generalversammlung
Am Freitag, 23.06. findet in der
ZunftstubederNZD’Rhiischnoo-
ge um 20.11 Uhr die diesjährige
Generalversammlung statt.

Tagesordnung:
Top 1 Eröffnung durch den

Oberzunftmeister
Top 2 Bestellung eines

Protokollführers
Top 3 Totenehrung
Top 4 Beschlussfassung

über die Tagesordnung
Top 5 Genehmigung der Nie-

derschrift über die letzte
Hauptversammlung

Top 6 Bericht über die
Zunftarbeit, Seneschall
Tobias Anlicker

Top 7 Aussprache über den
Bericht des Seneschall

Top 8 Kassenbericht,
Rentmeisterin
Constanze Arnold

Top 9 Bericht der
Kassenprüfer

Top 10 Entlastung der
Gesamtvorstandschaft

Top 11 Neuwahlen der
Gesamtvorstandschaft

Top 12 Behandlung
eingegangener Anträge

Top 13 Wünsche, Anregungen,
Verschiedenes

Anträge an die Hauptversamm-
lung sind an die Kanzellarin Su-
sanne Vogel einzureichen.
DieRhiischnooge ladenalle akti-
ven und passiven Mitglieder des
Vereins, sowie Freunde und In-
teressierte ein.

Einladung zur
Mitgliederversammlung
AmFreitag, 30.06.2017um19.30
Uhr, findet die Mitgliederver-
sammlung des Sozialverband
VdK, Ortsverband Neuenburg,
im „Neuenburger Hof“ statt. Ta-
gesordnung: Begrüßung d.d. 1.
Vorsitzenden, Bericht des Rech-
ners und der Schriftführerin,
Bericht desKassenprüfers, Ent-
lastung der Vorstandschaft,
Wahlen (Neuwahl Rechner), Eh-
rungen, Aussprache. Die Vor-
standschaft freut sich über eine
rege Teilnahme.

Altenwerk

Landfrauen

DRK

Narrenzunft
D’Rhiischnooge

SozialverbandVdK
Neuenburg

SONSTIGE
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Pfingsthock
Zum traditionellen Pfingsthock
der Freiwilligen Feuerwehr
Grißheim am Pfingstsonntag
undPfingstmontag,den4.und5.
Juni 2017 ab 11 Uhr ist die ge-
samte Bevölkerung auf den
Grißheimer Rathausplatz recht
herzlich eingeladen. Zur musi-

kalischen Unterhaltung spielt
am Sonntag über die Mittags-
zeit der Musikverein “Eintracht“
Grißheim und am Montag das
„Markgräfler Verbands-Senio-
ren-Orchester“. Die Bewirtung
im Festzelt und auf dem Rat-
hausplatz erfolgt durch das
Team der Feuerwehr.
Die Kaffeestube bietet eine
reichhaltige Auswahl anKuchen

und Torten, am Weinbrunnen
der „Winzergenossenschaft Hü-
gelheim“ kann man den Tag ge-
mütlich ausklingen lassen. Das
Duo „Roland und Thomas“ wer-
den am Sonntag ab 19 Uhr im
Festzelt wieder mächtig für
Stimmung sorgen.
Die Feuerwehr Grißheim freut
sich, Sie bei ihrem Hock begrü-
ßen zu dürfen.

Die Zigeunerclique trifft sich am
Freitag, den 02.06.17 ab 19.00
Uhr am Weinbrunnen auf dem
Rathausplatz. Die diesjährige
Generalversammlung findet am
Freitag, den 23.06.17 um 20 Uhr
imNeuenburger Hof statt.

Termine: 02.06. 2017 Uhr Treff-
punkt Parkplatz Penny, Wande-
rung nach Auggen. 17.06. Ganz-
tageswanderung Raimartihof,
Anmeldung bis 07.06. bei Wal-
traud, Telefon 7616

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 03.06.2017
13.00 Uhr Neuenburg

Tauffeier von
Sophia Hahnemann

18.30 Uhr Grißheim
Heilige Messe
zum Sonntag
(Pfarrer i.R. Schulz)

Neuenburg
Keine Heilige Messe zum Sonntag
18.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum:
Heilige Messe
zum Sonntag
(Pfarrer Eisler) –
(für die Verstorbenen
der Familien Larondelle
und Braun)

Sonntag, 04.06.2017
Grißheim
Keine Heilige Messe
10.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messemit Feier
des diamantenen
Priesterjubiläums von
Monsignore Ernst Moser

(Monsignore Moser,
Pfarrer Maier,
Pfarrer Eisler,
Pfarrer i.R. Schulz).
Die Kirchenchöre von
Neuenburg, Grißheim
und Steinenstadt singen
gemeinsam die Messe
brève no. 7 in C von
Charles Gounod.

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

18.00 Uhr Neuenburg
Pfingstvesper

Steinenstadt
Keine Heilige Messe
Steinenstadt
Kein Rosenkranzgebet
Montag, 05.06.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Eisler)

9.30 Uhr Steinenstadt
Andachtsraum:

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Dienstag, 06.06.2017
18.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum:
Heilige Messe
(für Marlies und
Andreas Keßler
mit Annette Lang und
verstorbene Eltern)

Mittwoch, 07.06.2017
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(für Annemarie Hipp und
verstorbene Angehörige)

7.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Morgenlob – Laudes

10.00 Uhr Neuenburg
Beten in den Anliegen
der Welt

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Monsignore Moser)

Donnerstag, 08.06.2017
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe,
anschl. Anbetung
bis 20.00 Uhr (in einem
besonderen Anliegen)

Freitag, 09.06.2017
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

8.30 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Heilige Messe (in einem
besonderen Anliegen)

Samstag, 10.06.2017
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Pfarrer Eisler)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum
Sonntag (PfarrerEisler)–
(in einem besonderen
Anliegen)

Sonntag, 11.06.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

11.00 Uhr Neuenburg

FeuerwehrGrißheim

Zigeunerclique
Neuenburg

Frauen-Freizeit
pur e. V.

KatholischeKirche
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Für Steinenstadt
bitte beachten
Während der Innenrenovierung
der St. Barbarakirche in Stein-
enstadt finden die Gottesdiens-

te im Andachtsraum der Trau-
erhalle statt.
Sonntag um 9:30 Uhr und
Dienstag um 18:30 Uhr.
Keine Rosenkranzgebete.

Sonntag / Sunday 11.6.2017
10:30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13, Neuenburg

BUGGINGEN/GRISSHEIM
Sonntag, 04. Juni 2017
Pfingstsonntag
10.10 Uhr Gottesdienst

m. Abendmahl
in Buggingen
(Pfr. Zeller)

Montag, 05. Juni 2017
Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst

m. Abendmahl
in Grißheim
im Alemannensaal
(Pfr. Zeller)

Mittwoch, 07. Juni 2017
19.30 Uhr Frauenkreis

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch 31.05.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Donnerstag 01.06.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Freitag 02.06.2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff

für Kinder 5.-7. Klasse
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren
Pfingstsonntag 04.06.2017
10.00 Uhr Gottesdienst

(Pfr. Armin Graf)
9.40 Uhr Regenbogengruppe

(3-6 Jahre),
Igelnest (0-3 Jahre)

K.I.D.S AmPfingstsonntag starten
wir das Projekt K.i.d.S. (Kirche in
der Stadt). K.i.d.S. ist ein Sonntag-
morgen Programm für Kinder ab
Klasse 1.
Wir beginnenmit einem gemein-
samen Frühstück ab 9.30 Uhr und
im Anschluss daran gibt es ein
Spieleprogrammmit Impulsen für
unseren Glauben.
K.i.d.S. startet auf dem Schulhof
der Realschule.
Auch Eltern, die ihre Kinder beglei-
ten wollen, sind herzlich willkom-
men.

Pfingstmontag 05.06.2017
10.00 Uhr Gottesdienst in Zienken

mit Taufe von
Sophia Schäfer
(Pfr. Armin Graf)

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:

Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Steinenstadt

Andachtsraum:
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Neuenburg
InternationalChurch

Evangelische
Kirchengemeinde

Evangelische
Kirche

www.neuenburg.de










